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Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Florian Kobler (SP) reichte am 11. August 2020 die Einfache Anfrage "Geh- und Radweg Gossau-Winkeln" ein 

(siehe Beilage). Der Stadtrat beantwortet diese wie folgt: 

 

 

Frage 1 

Ist der Stadtrat bereit innert nützlicher Frist (bis Frühling 2021) auf dem stark genutzten Radweg von Gossau 

nach Winkeln einen Hartbelag anzubringen, um u.a. die Sicherheit für die Velofahrer*innen zu erhöhen? 

 

Antwort 

Die kantonalen Radwege sollten gemäss Schwachstellenanalyse des Agglomerationsprogramms eigentlich hart-

belegt sein. Seit gut 20 Jahren ist die Hartbelegung von Radwegen immer wieder Thema des Stadtrates. Ver-

schiedene Anläufe für eine Hartbelegung des Heimat- und Waldeggweges scheiterten am Widerstand aus 

Naturschutz-, Wanderweg- und Reitsportkreisen. Das Stadtparlament hat Hartbelegungen von Radwegen aus 

dem Budget 2005 gestrichen. Hartbelegungen widersprechen dem Naturschutzgedanken und den gesetzlichen 

Vorschriften von Wanderwegen. 

 

Im Agglomerationsprogramm (Massnahme 32.08.R) ist die Hartbelegung des Heimat- und Waldeggweges als 

Massnahme 2023-2026 enthalten. Der Stadtrat hat dem Agglomerationsprogramm zugestimmt und will im 

vorgegebenen Zeitplan die Massnahme realisieren. Voraussetzung für die Hartbelegung ist jedoch, dass eine 

Einigung unter den interessierten Kreisen erzielt wird. Weiter müssen das Planauflageverfahren ohne Einspra-

chen durchgeführt sowie der Kredit vom Stadtparlament erteilt werden. Der Stadtrat hat das Tiefbauamt beauf-

tragt, Gespräche mit Vertretern der Wander- und Reitwege zu führen, damit Verbesserungen für Wanderer 

und Reiter erreicht werden können. Die Realisierung bis Frühling 2021 wird aus den erwähnten Gründen als 

schwierig erachtet.  

 



 Seite 2 

 

Aus Sicherheitsgründen wurde die Kiesfahrbahn des Waldeggwegs im September 2020 saniert. Diese Sanie-

rung steht jedoch nicht im Widerspruch zu einer Hartbelegung, da der Kiesunterbau für eine mögliche Hartbe-

legung als Fundationsschicht genutzt werden kann.  

 

 

Frage 2 

Ist der Stadtrat bereit eine sinnvolle und nachhaltige Lösung für Fussgänger*innen und Velofahrer*innen auf 

dem oben genannten Abschnitt zu schaffen? 

 

Antwort 

Wie in Antwort 1 erwähnt, kann nur eine allseitig akzeptierte nachhaltige Lösung die Hartbelegung ermögli-

chen. Ein neben dem Weg separat geführter Streifen für Wanderer wird vom Kanton als Aufsichtsbehörde 

nicht akzeptiert. Es kommt lediglich eine Entflechtung zwischen Wanderweg und Radweg in Frage. 

 

 

Frage 3 

Von Gossau kommend führt der Wanderweg ab der Bruggwis Richtung Roserwald weiter. Könnte der Wander-

weg bereits ab den Kleintiergärten südlich verlegt werden? 

 

Antwort 

Diese Möglichkeit wurde bereits im Jahr 2002 ins Auge gefasst, aber infolge der grossen Opposition gegen eine 

Hartbelegung damals nicht weiter verfolgt. Diese Variante wird im Rahmen einer Lösungsfindung erneut ge-

prüft werden.  
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